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Signal ("rot")

Masse ("braun")

zum Gleisabschnitt

Stromerfassung Schwellwertermittlung und Filterung Schaltrelais

2 Watt

Stromschwelle
ca. 1 A ... 4 A

Ansprechgeschwindigkeit
ca. 10 ms ... 300 ms

Poti oder Trimmer

Poti oder
Trimmer

max. Dauerstrom 3 A bei 2 W für
R1; höhere Schwelle nur nutzen,
wenn große Anlaufströme benötigt
werden

Signal ("rot")

Masse ("braun")

vom Booster

von Versorgungs-
spannung ab-
hängig

Vorwiderstand ist

nicht verwendet

nc

Gleisspannung
einschalten

Gleisspg.
eingeschaltet

16 V ~

Achtung: durchgehende Masse!
verbunden mit Schienenmasse
und Booster-Ausgang

Stromversorgung

vom Trafo


